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Genomforscher Alfred Pühler wird 

Ehrensenator der Universität Bielefeld 

„Einzigartige Forschungsinfrastrukturen geschaffen“ 
 

Über ein ganz besonderes Geschenk zum 80. Geburtstag kann sich Professor Dr. Alfred Pühler 

freuen: Die Universität Bielefeld ehrt seine Verdienste für die Forschung auf dem Gebiet der 

Biotechnologie und für die Universität mit der Verleihung der Ehrensenatorwürde. Rektor 

Professor Dr. Ing. Gerhard Sagerer und die stellvertretende Senatsvorsitzende Dr. Beate 

Lingnau überreichten ihm jetzt die Urkunde. 

 

Darin heißt es: „Die Universität ehrt mit der Ehrensenatorwürde den unermüdlichen Einsatz Alf-

red Pühlers für sein Fach. Er hat die Genomforschung und die Biotechnologie früh an der Univer-

sität Bielefeld verankert und einzigartige Forschungsinfrastrukturen geschaffen, durch die die 

Universität internationale Sichtbarkeit gewonnen hat.“ Zudem wird hervorgehoben, wie er „mit 

Ausdauer und Mut“ die Einbindung seines Fachgebiets in Fachverbände und Akademien wie 

auch den Dialog mit Gesellschaft und Politik betrieben hat. 

 

Der Biologe und Genomforscher Alfred Pühler lehrt und forscht seit 1979 an der Universität Biele-

feld und gilt als Pionier auf dem Gebiet der Biotechnologie. Er war von 1992 bis 1994 Prorektor 

für Forschung. Im Jahr 2000 wurde die Universität Bielefeld durch sein Engagement zu einem 

der ersten Kompetenzzentren für Bioinformatik und Genomforschung. Von 2004 bis zu seiner 

Emeritierung 2008 war er Sprecher des von ihm mitgegründeten Centrums für Biotechnologie 

(CeBiTec). Heute forscht er als Senior Research Professor am CeBiTec und ist Koordinator des 

2015 gegründeten Deutschen Netzwerks für Bioinformatik-Infrastruktur (de.NBI), dessen Ge-

schäftsstelle am CeBiTec angesiedelt ist.  
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Pühlers Rang als Forscher spiegelt sich auch in seinen Mitgliedschaften in drei Akademien der 

Wissenschaften wider: Seit 1993 ist er Ordentliches Mitglied der Nordrhein-Westfälischen Akade-

mie der Wissenschaften. Im Jahr 1999 wurde er in die Deutsche Akademie der Naturforscher Leo-

poldina gewählt und seit 2004 gehört er der Deutschen Akademie der Technikwissenschaften 

an. Hinzu kommen zahlreiche Gremientätigkeiten nicht nur in den Fachgesellschaften, so beriet 

er zum Beispiel die Bundesregierung im Wissenschaftsrat und im Bioökonomierat.  

 

Pühler hat sich im öffentlichen Dialog stets für die Akzeptanz der Genomforschung besonders 

auf dem Gebiet der bakteriellen Genomforschung eingesetzt und den Nutzen für die Landwirt-

schaft, die Pharmazie und den Umweltschutz herausgestellt. Unter anderem dafür wurde er 

2009 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.  

 

Als Ehrensenatoren werden Personen geehrt, die sich um die Universität in herausragender 

Weise verdient gemacht haben. Mit ihrem Wirken haben sie die Universität national und inter-

national sichtbar gemacht beziehungsweise Bedingungen geschaffen, die dies ermöglichen. Die 

Ehrung wird durch den Senat verliehen. Pühler ist der 17. Ehrensenator der Universität Bielefeld. 

Alle Ehrensenator*innen der Universität Bielefeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bildmaterial ist hier abrufbar. Weitere Meldungen unter:  

www.uni-bielefeld.de/uni/presse-medien | Pressemitteilungen 
 

Rektor Prof. Dr. Gerhard Sagerer und die stell-
vertretende Senatsvorsitzende Dr. Beate 
Lingnau überreichten die Urkunde zur Ehrense-
natorwürde an Prof. Dr. Alfred Pühler. Foto: Uni-
versität Bielefeld/J. Dieckmann 

https://www.uni-bielefeld.de/uni/profil/preise-ehrungen/ehrungen/ehrensenatoren/index.xml
https://ekvv.uni-bielefeld.de/bilddb/bild?id=128609

